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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 19. —— 


Inhalt: Verordnung, betreffend die Ausführung des $. 5 der Verordnung wegen der Einführung der Preußiſchen 
Geſetzgebung in Betreff der direkten Steuern in dem Gebiete der Herzogthümer Schleswig und Holſtein 
vom 28. April 1867, S. 105. — Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Auflöſung der Königl. 
Eiſenbahnbau⸗Kommiſſion in Berlin, S. 100. — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die 
Anlegung des Grunbbuchs für den Bezirk des Amtsgerichts Neuenhaus und für einen Theil der Bezirke 
der Amtsgerichte Hannover, Iſenhagen, Liebenburg, Münden, Oſterholz und Quakenbrück, S. 107. — 
Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs Amtsblätter 
publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 108. 


(Nr. 8938.) Verordnung, betreffend die Ausführung des §. 5 der Verordnung wegen der 
Einführung der Preußiſchen Geſetzgebung in Betreff der direkten Steuern 
in dem Gebiete der Herzogthümer Schleswig und Holſtein vom 28. April 1867. 
Vom 7. Mai 1883. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen in Gemäßheit des F. 5 der Verordnung, betreffend die Einführung der 
Preußiſchen Geſetzgebung in Betreff der direkten Steuern in dem Gebiete der 
Herzogthümer Schleswig und Holſtein, vom 28. April 1867 auf den Antrag 
Unſeres Staatsminiſteriums für die Provinz Schleswig⸗Holſtein, mit Ausnahme 
des Kreiſes Herzogthum Lauenburg, was folgt: 

Mit dem 1. April 1883 kommt in der genannten Provinz, mit Ausnahme 
des bezeichneten Kreiſes, die nach öffentlichem Rechte auf Grund Herkommens 
oder älterer geſetzlicher Vorſchriften, insbeſondere der Verordnung vom 17. De 


zember 1845 (Chronol. Samml. von 1845 S. 371) und des Moskauer Fuhren⸗ 


reglements für die Großfürſtlichen Diſtrikte vom 14. September 17 67, Gemeinden, 
ſonſtigen kommunalen Verbänden und Privatperſonen noch obliegende Verpflichtung 
ur Leiſtung von Freifuhren für Dienſtreiſen von Beamten für welche dieſe 
Beamten durch Gewährung eines Pauſchquantums oder beſonders zu liquidirender 
Reiſekoſten eine Entſchädigung aus der Staatskaſſe erhalten, in Wegfall. 
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Ausgegeben zu Berlin den 11. Juli 1883. 
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Mit dem oben bezeichneten Zeitpunkte fallen auch die an Stelle ſolcher 
Freifuhren zu leiſtenden Geldvergütungen fort. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 7. Mai 1883. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Goßler. v. Scholz. Gr. v. Hatzfeldt. Bronſart v. Schellendorff. 


(Nr. 8939.) Allerhöchſter Erlaß vom 25. Juni 1883, betreffend die Auflöfung der Königl. 
Eiſenbahnbau⸗Kommiſſion in Berlin. 


Auf den Bericht vom 20. Juni d. J. will Ich genehmigen, daß die mit der 
Abwickelung der Bauangelegenheiten der Berliner Stadtbahn betraute, der Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Berlin unterftellte Eiſenbahnbau⸗Kommiſſion in Berlin am 
15. Juli d. J. aufgelöſt wird. 


Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zu veröffentlichen. 
Bad Ems, den 25. Juni 1883. 


Wilhelm. 


Für den Miniſter der öffentlichen 
Arbeiten: 


Friedberg. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
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(Nr. 8940.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
den Bezirk des Amtsgerichts Neuenhaus und für einen Theil der Bezirke 
der Amtsgerichte Hannover, Iſenhagen, Liebenburg, Münden, Oſterholz und 
Quakenbrück. Vom 27. Juni 1883. 


Alf Grund des $. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (Geſetz-Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtiz⸗ 
miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch im $. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für den Bezirk des Amtsgerichts Neuenhaus, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Hannover gehörigen Bezirke der Ge⸗ 
meinden Ahlem, Arnum, Badenſtedt, Bemerode, Bornum, Coldingen, 
Davenſtedt, Däveſe (Deveſe), Döhren, Graßdorf, Harkenbleck, Hem⸗ 
mingen, Hiddestorf, Ihme, Kirchrode, Laatzen, Lenthe, Limmer, 
Linderte, Misburg, Müllingen, Ohlendorf, Reden, Rethen a. d. Leine, 
Ricklingen, Roloven, Velber, Vörie, Waſſel, Wilkenburg, Wülfel, 
Wülferode, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Iſenhagen gehörigen Bezirke der Ge⸗ 
meinden Emmen, Mahrenholz, Steinhorſt, 
für den zum Bezirke des Amtsgerichts Liebenburg gehörigen Bezirk der Ge 
meinde Alt-Wallmoden und den Gutsbezirk Alt⸗Wallmoden, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Münden gehörigen Bezirke der Ge⸗ 
meinden Benterode, Eſcherode, Nienhagen, Sichelnſtein, Uſchlag, die 
ſelbſtſtändigen Gutsbezirke Cattenbühl, Wißmannshof, die Bezirke der 
Gemeinden Gimte, Volkmarshauſen, Wiershauſen, den ſelbſtſtändigen 
Gutsbezirk Hilwartshauſen, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Oſterholz gehörigen Bezirke der Ge⸗ 
meinden Altenbrück, Altendamm, Bargten, Buſchhauſen I, Buſchhauſen II, 
Freißenbüttel, Garlſtedt, Hülſeberg, Lintel, Myhle, Neuendamm, Ohlen⸗ 
ſtedt, Pennigbüttel, Sandbeckerbruch, Sandhauſen, Scharmbeck, Scharm- 
beckſtotel, Teufelsmoor, Vorwohlde, Weſterbeck, Wiſte, 
für den zum Bezirke des Amtsgerichts Quakenbrück gehörigen Bezirk der 
Stadtgemeinde Quakenbrück 
am 1. Auguſt 1883 beginnen ſoll. 


Berlin, den 27. Juni 1883. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 


Nr. 8940.) 


1 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. März 1883, betreffend die Verleihung des 
Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes an die Geſammt⸗ 
gemeinde Helden im Kreiſe Olpe für die in Mecklinghauſen von der 
Oberveiſchede-Heldener Chauſſee abzweigende, über Niederhelden und Berg⸗ 
haufen bis zur Lenne⸗Siegſtraße führende Chauſſeeſtrecke, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Arnsberg Nr. 24 S. 174, ausgegeben 
den 16. Juni 1883, 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 31. März 1883, betreffend die Genehmigung 
der von dem 20. Generallandtage der Weſtpreußiſchen Landſchaft be— 
ſchloſſenen Nachträge 1) zu dem revidirten Reglement der Weſtpreußiſchen 
Landſchaft vom 25. Juni 1851, 2) zu dem Regulativ über die land⸗ 
ſchaftliche Beleihung der zur Weſtpreußiſchen Landſchaft gehörigen Güter 
auf das ſechste Zehntheil des Taxwerths vom 15. Mai 1868 und 3) zu 
dem Penſionsreglement für die Beamten der Weſtpreußiſchen Landſchaft 
vom 9. Auguſt 1872, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 22 S. 138, ausgegeben den 
2. Juni 1883, 

der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 22 S. 133, ausgegeben 
den 31. Mai 1883, 

der Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 22 S. 150, ausgegeben 
den 1. Juni 1883; 

3) das unterm 11. April 1883 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Deich 
genoſſenſchaft Mönchengrebin⸗Sperlingsdorf im Deichverbande des Danziger 
Werders, Landkreis Danzig, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Danzig Nr. 21 S. 127 bis 130, ausgegeben den 26. Mai 1883; 

4) das unterm 18. April 1883 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Deich- 
genoſſenſchaft Schlammſack durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Danzig Nr. 22 S. 135 bis 138, ausgegeben den 2. Juni 1883; 

5) das unterm 11. Mai 1883 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Genoſſen— 
ſchaft zur Regulirung des Ablachfluſſes in den Feldmarken Ruelfingen 
und Zielfingen zu Ruelfingen im Oberamtsbezirk Sigmaringen durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Sigmaringen Nr. 23 S. 126 bis 129, 
ausgegeben den 8. Juni 1883. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


